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      14. September 2024 
 

 
Gemeinsame Pressemitteilung  

Erstes Kreisjugendforum im Rems-Murr-Kreis findet statt! 
 
In den 31 Städten und Gemeinden des Rems-Murr-Kreises sind zahlreiche Jugendliche 

zuhause. Die Beteiligung dieser jungen Menschen ist sowohl dem Ring Politischer Jugend als 

auch der Landkreisverwaltung ein großes Anliegen. Daher veranstalten der Ring Politischer 

Jugend und das Kreisjugendamt des Landkreises ein gemeinsames Kreisjugendforum.  

 

Das Kreisjugendforum findet am Mittwoch, den 20. November von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

am Alten Postplatz 10, 71332 Waiblingen statt. Teilnehmen können alle Jugendliche im Alter 

von 14 bis 21 Jahren. Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern von Verwaltung sowie 

Politik werden unterschiedliche Themen und Anliegen besprochen, diskutiert sowie 

Anregungen von den Jugendlichen gesammelt: Jugendhilfe und Jugendbeteiligung, Mobilität 

und ÖPNV, Klimaschutz, mentale Gesundheit sowie Gesundheit im Allgemeinen, Inklusion und 

Integration.  

 

„Wir freuen uns, dass wir mit unserer Idee auf offene Türen und Ohren im Landkreis getroffen 

sind. Gemeinsam möchten wir den Austausch mit Kreispolitik und Kreisverwaltung 

ermöglichen und die jungen Menschen auf die vielfältigen Themen des Landkreises 

aufmerksam machen. Der Rems-Murr-Kreis ist unser Zuhause und Vorreiter in 

Jugendbeteiligung. Wir möchten die jungen Menschen ermutigen: Macht mit! Kommt zum 

Jugendforum! Eure Meinung und eure Anliegen werden gehört‘‘, so die Vorsitzende des Ring 

Politischer Jugend Sara Schmalzried.  

 

„Jugendbeteiligung ist für den Rems-Murr-Kreis ein zentrales Thema und auch mir persönlich 

sehr wichtig. In zahlreichen Bereichen wie dem ÖPNV, dem Klimaschutz oder dem Wunsch 

nach neuen Jugendtreffpunkten wird immer deutlicher, wie wertvoll der Austausch mit den 

Jugendlichen ist“, so Landrat Dr. Richard Sigel. „Klar ist: Wir müssen die zukünftigen 

Generationen bei Zukunftsthemen mitnehmen, die sie direkt betreffen und auch bei 

politischen Diskussionen miteinbeziehen. Denn auf die Wünsche und Interessen der 

Jugendlichen können wir nur dann reagieren, wenn wir sie kennen und den Jugendlichen die 

Möglichkeit geben, Impulse, Meinungen und Anregungen einzubringen. Genau darauf zielt das 

Jugendforum ab. Es gibt den Jugendlichen eine wichtige Möglichkeit, die Gesellschaft nach 

ihren Vorstellungen aktiv mitzugestalten“, so Landrat Dr. Richard Sigel.  
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Nach den Workshops gibt es beim gemeinsamen Come-Together und Essen Zeit 

für einen offenen Austausch. 

Für die Teilnahme sowie ihr Engagement erhalten die Jugendlichen ein Zertifikat. 

 

Das Projekt wird unterstützt durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 

Baden-Württemberg.  

 

Alle genaueren Informationen zum Kreisjugendforum werden mit der Einladung an alle 

Jugendlichen versandt. Interessierte können sich bis dahin gerne an Sara Schmalzried 

(sara.schmalzried@gjrm.de) wenden.  

 

 

 

Ansprechpartnerin Ring Politischer Jugend: Sara Schmalzried, sara.schmalzried@gjrm.de  
Ansprechpartnerin Rems-Murr-Kreis: Helen Schwarzer, Fachstelle Sozialraumorientierte 

Jugendarbeit: h.schwarzer@rems-murr-kreis.de  
 

 


